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Nachdem ich bereits 1900 eine Untersuchung über die Nahrung der Blau
racke (Coracias garT'Ulus garrulus L.) veröffentlich t habe, kann ich jetzt 
einen zweiten Beitrag zum gleichen Thema vor legen. Wie ich schon in 
meiner früheren Arbei t a usWhrte, liegen für Deutschland bisher nur Er
gebnisse von Magenuntcl'suchungen vor; das gilt a uch (ül' die Arbeit von 

SZIJJ . Wegen der Seltenheit der Blauracke in unserem Gebiete dÜI'(Le es 
kaum möglich sein, Mägen für Nahrungsuntersuchungen zu beschaffen. 
Deshalb habe ich ve rsuchl, auf a ndere Weise e inen Einblick in die qua li
tative Zusammensetzung der Nahrung der Blaurad;:e zu erhalten. 

Das bearbeitete Material wurde von Herrn H.-D. SCHERNICK, Krausch
witz, Hen'n R. SCHMIDT, Guben, (Probe I) und He rrn K.-H. ZIMMER
MANN, Krauschw itz, (Probe X) gesammelt und der Vogelschutzstalion 
Neschwitz ZUI' Beal'beitung übe rlassen. Die Fundda ten sowie Bemerkun
gen der ersten Tabelle stammen von Herrn SCHERNICK. H errn D1'. G. 
CREUTZ, Neschwi tz, bin ich fü r die überlassung des Mate rial s zu bestem 
Dank verpflichtet. Herr K. HARZ, Münnerstadt, bestimmte die Ortho
plerem'este, wofür ich ihm herzlich danken möchte. 
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Aus dem Inhalt von zehn Brulhöhlen der Blauracke wurden die a ls 
Nahrungsreste erkennbaren Chitin- und Knochenteile ausgelesen und be
stimmt. 

Probe 

I 

Il 

III 

IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

IX 

X 

Standor t 
der Bru thöhle 

Eiche 

Lincle 

Kie fer 

Kie[er 

Lichtmast, 
Schwal'zspecht-
höhle 

Nistkasto.!n 

Linde 

Buche, Schwarz-
spe~thöhle 

Nistkasten 

Datum 

1959 

Juli 1959 

Bemerkungen 

seit 10- 12 J a hren Bruthöhle; 
1957 (zwei Junge), 1958 (zwei 
Jt;nge), '959 (Brut unsicher) 

7.8.1959 1959 (vier Junge) 

Juli 1959 a lte BJ'uthöhle; 1958 (Bru t un
sicher) , ] 959 (nicht ausgen ogen) 

Aug. 1959 1959 (vicr Junge) 

Aug.1959 seit 1958 BruthöhJ e; 1959 (v ier 
Junge) 

1960 WS9 und 1960 Bru ten 

1960 1960 (d re i Junge) 

1960 HJ59 (besetzt), 1960 (Junge nicht 
ausgefl ogen) 

1961 

Die Fundorte wurden aus Naturschutzgl'ünden nicht gena nnt und si ncl 
in der Vogelschutzstation Neschwi tz hinterlegt. Sie liegen alle zwischen 
Guben und Muskau. 

Bei der Bewertung der gefundenen Reste muß man berücksichtigen, daß 
keineswegs alle in den Bruthöhlen gefundenen Chitin teile Blauracken
Ila hrungsreste sind. Das gill besonders für die zahlreichen Dipterenlarven 
und -puppen, Larven von l'ellebrlo spec., Forjicula auricularia L., Vespi

dae, IInter Umständen auch für einen Tei l der kleinen Ca1'abidae, von 
denen ich mituntel' unbeschäd igte Flügeldecken fand. Da nich t alle Nah
rungsb~standteile in das Jungvogelgewöll gelangen und weiterhin auch 
n icht alle Gewöllrest(' erhalten bleiben, ist es mit dieser Methode nur 
möglich, ei nen orientierenden, wenn auch leider nicht vollständigen Ein
bli~ in die Jungvogelnahl'ung der Blauracke in dem betreffenden Brut-
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gebiete zu erhalten. Alle in der Tabelle vorkommenden Zahlen sind als 
Mindestzahl der betreffenden Nahrungselemente anzusehen. 

Als Hauptnahrungselemente werden diejenigen bezeichnet, die regel
mäßig in den einzelnen Proben in Anzahl zu finden sind. 

I II III IV V VI VII VIII IX X Summe % 

GeotTtlpes spec. 19 2 67 14 354 BG 13 67 
Spondlllis bupre-
stoides L . 10 13 1l 74 47 16 37 
Carabus spec. (und 
Calosoma spec.) 7 

Kleine 
Carabidae 11 
1-Iylobills spec. 
ChaZcophora 
marimla L. 
GryllotaZpa 
t:lllgaris L. 
Silpha 

2 

obscura L. 4 
Ergates (Prionus) 
spec. 1 

Cetonia spec. 2 
A7l:omala dubia 
Scop. 2 
Accessorische Nahrungs-

65 

7 
5 

4 

10 

2 

1 

elemente 7 1 15 

2 11 84 3 19 

5 10 21 
B 23 

6 22 1 

2 9 12 

1 2 

4 2 1 
3 3 

2 6 2 

15 

3 

8 
3 

20 13 1 13 

3 28 653 

3 24 236 

2 8 207 

3 
2 

5 
5 

2 

2 13 

6 

3 

7 

4 

79 
45 

40 

50 

19 

17 

18 

22 

75 

44,7 

16,2 

14,2 

5,4 
3,1 

2,7 

3,4 

1,3 

1,2 

1,2 

1,5 

5,1 

Summe 67 5 I!iI '17 499 321 39 171 21 100 1461 100,0 

Als Geotrupes spec. wurden folgende Arten zusammengefaßt: Geo
trupes vernaLis L. (bildete den Hauptanteil), Geotrupes stercorosus Scriba, 
Geotrupes ste,rcorari1.ls L. und Typhoeus typhoeus L. Die Gruppenbezcich
nung Carabus spec. (und Calosoma spec.) wurde gebildet, da ich bei der 
Ermittlung der Mindestzahl.auf die Anzahl der gefundenen Köpfe zurück
greifen mußte und bei dem schlechten Erhaltungszusland des Matel'ials 
die Trennung eines Calosoma-KopCes von einem Carabus-Kopf kaum 
möglich ist. Nach den 7..ählbaren Flügeldeckenl'esten der beiden Gattungen 
beträgt der Anteil der Carablls-Arten 87,3 % (Probe X nicht berücksich
tigt). Es ist bei dieser aus oben genannten Gründen gebildeten Haupt
nahrungsgruppe jedoch zu beachten, daß die bei den Gattungen im aJl
gemeinen eine sehr unterschiedliche Lebensweise führen. 
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Folgende ei nzelne Arten konnten a n Hand der Flügeldecken bestimmt 
werden: CaZosoma sycophanta L., Calosoma inquisitol' L., Carabus coria
ccus L., Carabus v iolaceus L., Ca,rabus nitens L., Carabus granulatus L., 
Carabus canceLlatus Illig. 

Der Anteil der Hauptnahrungsgruppen an der Gesamtnahl·ung, wobei 
natü rlich die oben gemachten einschränkenden Bemerkungen zu beachten 
sind, beträgt im Durchschnitt 94,9 °'0. 

SZIJJ bezeichnet a ls accessor ische Elemen te "solche, die unregel mäßi g 
in e inzelnen Mägen und aue die Gesamtmenge bezogen in unwesentlicher 
Zahl vorl<ommen". Nach dieser Definition, auf den Nisthöhleninhalt be
zogen , e rgibt sich fo lgende Aufste llung: Tettigonia vir idissima L. , M e-
11'ioptera brac11yptera L. , Roeselia'na roeseLii l"IGB., Oedipoda caerulescens 
L .. Chrysochraon dispar Germ., Chorthippus spec., Chorthippus dorsat1ls 
ZeLt., Cicindela hybrida L .. DytisctLS marginalis L., Necrophorus spec. , 
Phosphuga atrata L., Dorcus parallelopipedus L. , Aphodius spec., Amphi
mallus (Rhizot rogus) spec., Melo/,out.ha spec., Ceto'ltii1li, Hy drophilus cara
boides L., Coccinella septempuncl.ata L., Elateridae, Leptura rubra L., 
Strangalia spec., Otiorrhync:hus spec., Conl,ocl eonus spec., Froschlurche 
(Anura), Echsen (Lacertilia), Blindschleiche (Ang!ds fragili s L.), rotzähnige 
Spitzmäuse (Soricinae), Mäusea rtige (Murid.ae). 
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